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		 Freitag 06.06.2008 Start 24 Uhr  ... get perlonized
	Panorama Bar >	James Dean Brown  Thomas Melchior  Audio Werner  Zip

		 Samstag 07.06.2008 Start 24 Uhr  Klubnacht
	 Berghain >	Shed LIVE  Samuli Kemppi LIVE  Marcel Dettmann  Norman Nodge
	Panorama Bar >	tobias. LIVE  Cassy  Margaret Dygas  Ewan Pearson 
		 SONNTAGS: John Daly plak

		 Freitag 13.06.2008 Start 24 Uhr  Kompaktorama
Panorama Bar >		Maxime Dangles LIVE  Tobias Thomas  Tobias Schmid  Strobocop

		 Samstag 14.06.2008 Start 24 Uhr  Klubnacht 
	 Berghain >	Mathew Jonson LIVE  Len Faki  Marcel Fengler 
Panorama Bar >		Jesse Rose  Chris Duckenfield  Sebo K  Sascha Dive  
		 SONNTAGS: André Galluzzi

		 Freitag 20.06.2008 Start 24 Uhr  
		 Playhouse presents: Warhol’s Unfinished Symphony
Panorama Bar >		Rhadoo  Roman Flügel  Benjamin Fehr 

		 Samstag 21.06.2008 Start 24 Uhr  Klubnacht
	 Berghain >	Kyle Geiger  Ben Klock  Nick Höppner
	Panorama Bar >	Shonky  Prosumer  Margaret Dygas  Steffi  Dinky  
		 SONNTAGS: Stephan Hill

		 Freitag 27.06.2008 Start 24 Uhr   Prepare Yourself
Panorama Bar >		Tiga  Boris  Oliver Deutschmann

		 Samstag 28.06.2008 Start 24 Uhr  Klubnacht
	 Berghain >	2000 And One LIVE  RNDM  nd_baumecker  Fiedel 
Panorama Bar > Shinedoe  Tomboy  Sasse  Tama Sumo  
		 SONNTAGS: die ganze bagage! 
		 Boris  Tama  nd_baumecker  Steffi 

	 Artwork Flyer >	no:sler

Freitag 06.06.2008 Start 24 Uhr  ... get perlonized
Panorama Bar
James Dean Brown  Thomas Melchior  Audio Werner  Zip
Der Mann mit dem prägnanten Namen James Dean Brown ist seit fast Anfang an bei Perlon, 
auf Perlon gewesen. Vor gut zehn Jahren hat er die Katalognummer 4 bestritten, mit dem 
offenen Projekt Narcotic Syntax. Offen, weil seine Studiotür damals immer offen stand 
für Leute wie Zip (klar), Markus Nikolai oder Pink Elln. Seit 2003 arbeitet er hauptsächlich 
mit Yapacc zusammen. Einer ihrer bisher obskursten und aufwändigsten Platten war die 
“Provacative Percussion” Doppel-EP auf WIR, auf der sie sich mit 50er Jahre Exotica 
auseinandersetzen. Heute abend kommt er ohne Studiopartner, dafür legen neben ihm aber 
auch Thomas Melchior, Audio Werner und Zip auf. Es bleibt also alles in der Familie. 

Samstag 07.06.2008 Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain – Marcel Dettmann Record Release Night
Shed LIVE soloaction  Samuli Kemppi LIVE pakkas-levyt
Marcel Dettmann ostgut ton/mdr  Norman Nodge ostgut ton/mdr
Panorama Bar 
tobias. LIVE logistic  
Cassy perlon/ostgut ton  Margaret Dygas underline  Ewan Pearson
SONNTAGS: John Daly
Am ersten Samstag des Monats feiern wir die Veröffentlichung von “Berghain 02”, der 
ersten Mix-CD von Marcel Dettmann. Der ist, das sagen wir ganz unverblümt, natürlich 
genau so toll geworden, wie wir es uns von ihm erhofft haben. Auf den 72 Minuten lotet 
er ein ganz eigenes, ein unabhängig aller Moden bestehendes Spektrum aus, das sich in 
erster Linie aus dem von ihm geprägten Technosound des Berghains speist. Neben einer 
Handvoll fast verschollener Detroit und Chicago Classics gibt es vor allem aktuelle Tracks 
von befreundeten Künstlern zu hören, ein paar davon werden heute neben Marcel spielen. 
Zum Beispiel der Finne Samuli Kemppi oder der in Berlin lebende Shed. Letzterer zeigt mit 
seinen Platten immer wieder, wie man die Lehren Detroits ohne falsche Mythologisierung  
wieder auf den zeitgenössischen Techno- Dancefloor schiebt. In der Panorama Bar spielt 
u.a. Tobias Freund alias tobias., der mit seinen Projekten NSI. oder Sieg über die Sonne 
seit Ewigkeiten zur elektronischen Musikkultur in Deutschland gehört. Als tobias. wirft er 
die 808 und 909 an und glänzt mit oldschooligem und hymnischem Reduktionshouse. 
Auch ein Tipp wert ist unser DJ am Nachmittag: Der Ire John Daly produziert gerade die 
softesten Balearic-Deephouse-Tracks, die ins schwarze Vinyl gepresst werden. Sein Set 
dürfte Balsam für alle geschundenen Rave-Seelen sein. 

Freitag 13.06.2008 Start 24 Uhr  Kompaktorama
Panorama Bar
Maxime Dangles LIVE 
Tobias Thomas  Tobias Schmid  Strobocop
Valence ist die Hauptstadt des französischen Départements Drôme, am linken Ufer der 
Rhône gelegen und gilt als das nördliche Tor zur Provence. Es ist ein Industriezentrum, 
Umschlagplatz für Agrarprodukte und nicht zuletzt der Wohnort von Maxime Dangles. Der 
hat in den letzten zwei Jahren so manche Kompakt Speicher Platte gerockt, außerdem 
auf Scandium und Paso veröffentlicht. Frei nach dem Motto “Viel hilft viel” geht’s bei ihm 
meist recht soundgewaltig zur Sache. Für unsere hörsensiblen Mäuschen gibt’s heute ein 
delikates DJ-Programm mit den zwei Tobis (einer aus Köln, einer aus Hamburg) und dem 
Chef von Karaoke Kalk, Strobocop. 

Samstag 14.06.2008 Start 24 Uhr  Klubnacht 
Berghain 
Mathew Jonson LIVE wagon repair  
Len Faki podium/ostgut ton  Marcel Fengler ostgut ton 
Panorama Bar – made to play from 12 to 12!
Jesse Rose  made to play  Chris Duckenfield odori  
Sebo K mobilee  Sascha Dive deep vibes
SONNTAGS: André Galluzzi highgrade/cadenza
Heute spielt Mathew Jonson wieder einmal live im Berghain (übrigens nur drei Wochen 
bevor er im Juli mit seinem Technojazz-Trio Cobblestone Jazz im Rahmen einer Wagon 
Repair Nacht in der Panorama Bar spielt) und wir alle dürften wissen, was uns erwartet: 
ein sonischer Leckerbissen, ganz nach Jonsons letztem EP-Titel: Symphony For The 
Apocalypse: New Age Revolution! Der Kanadier hat gerade in letzter Zeit wieder gezeigt, wo 
seine Stärken liegen: im Produzieren von Musik, die abgefuckt und hochprofessionell zugleich 
klingt. Dabei scheut er keineswegs vor Risiken zurück, seine jüngsten Dubstep-Exkursionen 
oder die bizarr hochgeschraubte Synthmelodie aus “Symphony For The Apocalypse” gehen 
weit über das lahme Reproduzieren gängiger Floorformeln hinaus. Jonsons großes Talent 
kommt vor allem auch in der Art, wie er ultratiefe Basslines einsetzt, zum Ausdruck. Klar, 
Bass ist ja schließlich auch die Mutter vom Ganzen. Das wissen natürlich auch sämtliche 
DJs der made to play Nacht in der Panorama Bar. Wir haben heute mindestens ein Auge auf 
Sascha Dive, ein hessischer Bub, der mit seinem Label Deep Vibes einer der Motoren der 
wiedererblühten Classic House Szene ist. 

Freitag 20.06.2008 Start 24 Uhr  Playhouse pres.: Warhol’s Unfinished Symphony
Panorama Bar
Rhadoo  Roman Flügel  Benjamin Fehr
Bei Playhouse verschnauft man einen Monat nach dem ganzen Klang/Playhouse Weekender 
ein wenig und schickt heute mit Roman Flügel nur ein Mitglied der engsten Familie nach 
Berlin. Macht aber nichts, erstens hat Roman heute auch mehr Zeit, um Platten aufzulegen 
als kürzlich nach seinem Alter Ego Gig im Berghain, zweitens kommen mit Rhadoo und 
Benjamin Fehr auch zwei mehr als interessante DJs dazu. Rhadoo ist der erfahrenste der 
drei rumänischen Dreamboys (Raresh, Pedro und eben Rhadoo), Benjamin Fehr ist ein in 
Berlin lebender DJ, Produzent (Ffwd) und Label-Betreiber (Catenaccio Records). 

Samstag 21.06.2008 Start 24 Uhr  Klubnacht 
Berghain
Kyle Geiger drumcode  
Ben Klock ostgut ton/klockworks  Nick Höppner ostgut ton/playhouse
Panorama Bar 
Shonky freak n’ chic  Prosumer ostgut ton
Margaret Dygas underline  Steffi klakson Dinky horizontal
SONNTAGS: Stephan Hill vidab
Kyle Geiger wurde von Adam Beyer zum “breakthrough DJ 2008” ausgerufen. Mal schaun, 
wieviel von den Vorschusslorbeeren der in Fort Wayne, Indiana, USA lebende Jungspund 
heute nacht tatsächlich einlösen kann. Geiger ist ähnlich wie Beyer an einer abgebremsten, 
groovenderen Version von Looptechno interessiert – aufgepeppt mit einem Arsenal an 
Effekten dürfte Schwedentechno hier ganz und gar nicht so wirken, als ob uns alter Wein 
in neuen Schläuchen verkauft werden soll. Super ist schon mal die Einflussliste auf seinem 
Myspace-Profil: Depeche Mode, Nine Inch Nails, Richie Hawtin, crappy promoters, good 
crowds, daily life. In der Panorama Bar spielt heute der Neu-Berliner Franzose Shonky im 
Rahmen seiner “Time Zero”-Album-Tour. Shonky wird vor allem mit dem Label Freak n’ Chic 
assoziert, sein Sound ist hypnotischer, trippiger Minimalhouse. 

Freitag 27.06.2008 Start 24 Uhr  Prepare Yourself
Panorama Bar
Tiga turbo  Boris careless  Oliver Deutschmann vidab
Eine Nacht vor dem CSD haben wir in der Panorama Bar schon dementsprechende 
Vorkehrungen getroffen und mit Tiga, Boris und Oliver Deutschmann drei DJs angeheuert, 
von denen jeder für sich für eine spezielle Form von House steht. Boris, kennen wir. Je 
nach Wetterlage heißt das House, Techno, Disco oder Hi-NRG – so genau weiß man das 
ja nie vorher. Relativ neu bei uns ist Oliver Deutschmann, ein DJ, Produzent (Gowentgone) 
und Labelbetreiber (Vidab) aus Berlin, der deepen House und Techno spielt. Erstmalig bei 
uns, aber ansonsten wohl bekannt dürfte der kanadische Marc Almond Wiedergänger Tiga 
sein. Dessen aktuelle Tour heißt “Escape from the Main Room”, was in diesem Fall wohl 
augenzwinkernd gemeint ist, wenn man sich anhört, was für ein Pop-Programm Tiga in den 
letzten Jahren gepusht, gespielt und veröffentlicht hat. Wir meinen: genau das richtige, um 
sich heute schon mal in Wallung zu bringen. 

Samstag 28.06.2008 Start 24 Uhr  Klubnacht 
Berghain
2000 And One LIVE intacto  RNDM dial
nd_baumecker freundinnen  Fiedel mmm
Panorama Bar 
Shinedoe intacto  Tomboy gomma  Sasse mood music  Tama Sumo  ostgut ton
SONNTAGS: die ganze bagage!  Boris  Tama Sumo  nd_baumecker  Steffi
Dem Tagesanlass entsprechend haben wir heute Nacht vor allem DJs und Live-Acts gebucht, 
die wissen, wie man eine strapazierte Meute mit voraussichtlich leichtem Männerüberschuss 
wieder auf Touren bekommt. Neben unserer ganzen very own Panorama-Bagage spielt im 
Berghain – zum ersten Mal – RNDM, ein DJ aus dem Dial-Camp, von dessen kürzlichem 
Panorama-Bar-Set nicht nur wir schwer begeistert waren. Zur inhaltlichen Orientierung: 
RNDM ist der Produktionspartner von Efdemin für deren Pigon-Projekt. Live holt unten 
außerdem 2000 And One die Katze aus dem Sack, der Holländer hat wirklich den Funk 
mit Löffeln gefressen und ist nicht erst seit vorgestern einer der verlässlichsten und immer 
wieder überraschendsten Produzenten von unglaublich brillanten Techno-Dub-Tracks. 
Ein Stockwerk höher legt zudem noch seine Label-Partnerin (Intacto!) Shinedoe auf, die 
sich die Nacht mit Sasse und dem Dänen Tomboy teilt. Letzterer ist auch Drummer von 
Whomadewho, als DJ ist er aber eindeutig auf House fixiert. Und ab 12 Uhr mittags gibt’s 
den ganzen cage aux folles konzentriert auf einen Floor. Yummi!

Th
ilo

 S
ch

ne
id

er
Ti

g
a

B
itt

e 
st

el
le

 d
ic

h 
vo

r.
M

e
in

 N
a

m
e

 i
st

 T
ig

a
 J

a
m

e
s 

S
o

n
ta

g
 I

II
, 

ic
h

 l
e

b
e

 i
n

 M
o

n
tr

e
a

l. 
M

e
in

e
 L

ie
b

lin
g

sf
a

rb
e

 i
st

 S
ch

ie
fe

rg
ra

u
. 

Ic
h

 m
a

g
 M

u
si

k 
u

n
d

 
Ta

n
ze

n
 u

n
d

 s
a

m
m

e
l U

h
re

n
. 

W
ie

 g
eh

t’s
 d

ir 
in

 M
o

nt
re

al
?

M
ir

 g
e

h
t’s

 h
ie

r 
g

u
t,

 a
u

ch
 w

e
n

n
 ic

h
 g

a
r 

n
ic

h
t 

so
 v

ie
l Z

e
it

 in
 d

e
r 

S
ta

d
t 

ve
rb

ri
n

g
e

. 
W

e
n

n
 i

ch
 d

a
n

n
 m

a
l 

zu
h

a
u

se
 b

in
, 

g
e

h
 i

ch
 

e
ig

e
n

tl
ic

h
 k

a
u

m
 v

o
r 

d
ie

 T
ü

r.
 M

a
n

ch
m

a
l s

p
a

zi
e

re
 ic

h
 im

 P
a

rk
. I

m
 

P
ri

n
zi

p
 f

ü
h

re
 i

ch
 d

a
s 

Le
b

e
n

 e
in

e
s 

e
xz

e
n

tr
is

ch
e

n
 E

in
si

e
d

le
rs

. 
Ic

h
 

w
e

rd
e

 
ri

ch
ti

g
 

sa
u

e
r,

 
w

e
n

n
 

je
m

a
n

d
 

a
n

 
m

e
in

e
r 

H
a

u
st

ü
r 

kl
in

g
e

lt
 u

n
d

 i
ch

 h
a

ss
e

 d
e

n
 B

ri
e

ft
rä

g
e

r.
 I

ch
 b

in
 d

ie
 m

e
is

te
 Z

e
it

 
a

m
 R

e
is

e
n

 u
n

d
 i

n
 E

u
ro

p
a

, 
a

ls
o

 b
in

 i
ch

 a
u

ch
 n

ic
h

t 
u

n
b

e
d

in
g

t 
d

a
zu

 q
u

a
lifi

zi
e

rt
, 

e
tw

a
s 

ü
b

e
r 

M
o

n
tr

e
a

ls
 N

a
ch

tl
e

b
e

n
 z

u
 s

a
g

e
n

. 
A

b
e

r 
ic

h
 li

e
b

e
 d

ie
 S

ta
d

t 
n

o
ch

 im
m

e
r,

 e
s 

is
t 

e
in

 s
e

h
r 

sp
e

zi
e

lle
r 

O
rt

, e
in

e
 I

n
se

l i
n

 N
o

rd
a

m
e

ri
ka

 u
n

d
 m

e
in

e
 H

e
im

a
t.

 

D
ei

ne
 D

J-
To

ur
 l

äu
ft

 u
nt

er
 d

em
 M

o
tt

o
 “

Es
ca

p
e 

fr
o

m
 t

he
 M

ai
n 

R
o

o
m

”.
 W

as
 h

at
 e

s 
d

am
it 

au
f 

si
ch

?
V

o
r 

d
re

i J
a

h
re

n
, a

ls
 ic

h
 m

e
in

 e
rs

te
s 

A
lb

u
m

 v
e

rö
ff

e
n

tl
ic

h
t 

h
a

tt
e

, 
w

u
rd

e
 i

ch
 m

e
h

r 
u

n
d

 m
e

h
r 

in
 g

ro
ß

e
 C

lu
b

s 
u

n
d

 a
u

f 
Fe

st
iv

a
ls

 
g

e
b

u
ch

t.
 D

a
vo

r w
a

r i
ch

 h
a

u
p

ts
ä

ch
lic

h
 in

 k
le

in
e

n
 C

lu
b

s 
zu

h
a

u
se

. 
Ic

h
 h

a
b

e
 d

a
n

n
 a

u
f 

vi
e

le
n

 g
ro

ß
e

n
 P

a
rt

ys
 g

e
sp

ie
lt

, t
e

ilw
e

is
e

, u
m

 
m

e
in

 A
lb

u
m

 z
u

 p
ro

m
o

te
n

, t
e

ilw
e

is
e

, u
m

 m
e

h
r G

e
ld

 z
u

 v
e

rd
ie

n
e

n
 

– 
a

b
e

r 
ic

h
 h

a
b

e
 e

s 
n

ic
h

t 
b

e
so

n
d

e
rs

 g
e

m
o

ch
t.

 J
e

 g
rö

ß
e

r 
d

ie
 

P
a

rt
y,

 d
e

st
o

 g
rö

ß
e

r 
a

u
ch

 d
e

r 
m

u
si

ka
lis

ch
e

 K
o

m
p

ro
m

is
s.

 A
ls

o
 

h
a

b
 i

ch
 d

ie
se

 T
o

u
r 

u
n

te
r 

d
e

m
 S

lo
g

a
n

 a
ls

 e
in

e
 A

rt
 F

lu
ch

t 
vo

r 
d

e
n

 M
e

g
a

-P
a

rt
ys

 g
e

p
la

n
t,

 e
in

e
 R

ü
ck

ke
h

r 
zu

 e
in

e
r 

U
m

g
e

b
u

n
g

, 
in

 d
e

r 
ic

h
 m

ic
h

 a
u

ch
 w

o
h

l f
ü

h
le

. 

In
 d

en
 l

et
zt

en
 z

w
ei

 J
ah

re
n 

w
ur

d
e 

es
 e

tw
as

 r
uh

ig
er

, 
w

as
 d

ei
ne

n 
m

us
ik

al
is

ch
en

 O
ut

p
ut

 a
ng

eh
t.

 W
ie

 is
t d

ei
n 

B
lic

k 
au

f d
as

 m
o

m
en

ta
ne

 
M

us
ik

g
es

ch
eh

en
? 

Ic
h

 h
a

tt
e

 i
n

 e
in

e
m

 k
u

rz
e

n
 Z

e
it

a
b

sc
h

n
it

t 
e

in
e

 M
e

n
g

e
 M

u
si

k 
p

ro
d

u
zi

e
rt

, 
d

e
r 

H
ö

h
e

p
u

n
kt

 w
a

r 
d

ie
 V

e
rö

ff
e

n
tl

ic
h

u
n

g
 m

e
in

e
s 

A
lb

u
m

s 
“S

e
xo

r”
 2

00
6.

 D
a

n
a

ch
 h

a
b

 i
ch

 e
in

fa
ch

 e
in

e
 P

a
u

se
 

g
e

b
ra

u
ch

t.
 A

u
ß

e
rd

e
m

 h
a

b
 i

ch
 m

e
in

e
 R

e
m

ix
e

s 
ru

n
te

rg
e

fa
h

re
n

 
u

n
d

 m
e

in
e

 I
d

e
e

n
 l

ie
b

e
r 

in
 e

ig
e

n
e

 S
tü

ck
e

 g
e

st
e

ck
t.

 I
ch

 h
a

b
e

 
je

tz
t 

fa
st

 d
a

s 
N

a
ch

fo
lg

e
a

lb
u

m
 f

e
rt

ig
, 

d
ie

 R
u

h
e

 w
ir

d
 a

ls
o

 b
a

ld
 

vo
rü

b
e

r 
se

in
. 

M
o

m
e

n
ta

n
 g

e
n

ie
ß

 i
ch

 d
a

s 
M

u
si

kb
u

si
n

e
ss

 s
e

h
r,

 
e

s 
is

t 
e

in
e

 a
u

fr
e

g
e

n
d

e
 Z

e
it

. E
s 

g
ib

t 
e

in
e

 n
e

u
e

 G
e

n
e

ra
ti

o
n

 v
o

n
 

Te
ch

n
o

-K
ü

n
st

le
rn

, 
e

rs
ta

u
n

lic
h

e
n

 L
o

-F
i 

P
o

p
, 

d
ie

 R
ü

ck
ke

h
r 

vo
n

 
P

sy
ch

e
d

e
lia

…
 u

n
d

 a
ll 

d
a

s 
b

e
w

e
g

t 
si

ch
 w

ir
kl

ic
h

 s
ch

n
e

ll.
 D

a
s 

is
t 

e
in

e
 H

e
ra

u
sf

o
rd

u
n

g
 u

n
d

 I
m

sp
ir

a
ti

o
n

. 
M

it
 m

e
in

e
r 

e
ig

e
n

e
n

 
M

u
si

k 
m

ö
ch

te
 i

ch
 i

m
m

e
r 

b
e

ss
e

r 
w

e
rd

e
n

, 
e

s 
m

it
 e

in
e

r 
Li

ve
-

S
h

o
w

 v
e

rs
u

ch
e

n
 u

n
d

 s
ch

lie
ß

lic
h

 e
in

 E
re

m
it

 w
e

rd
e

n
. 

Fr
ag

en
 d

ie
 L

eu
te

 d
ic

h 
im

m
er

 n
o

ch
 n

ac
h 

“S
un

g
la

ss
es

 A
t 

N
ig

ht
”?

 
U

nd
 i

m
 N

ac
hh

in
ei

n 
b

et
ra

ch
te

t:
 w

ar
 d

ie
se

r 
H

it 
eh

er
 F

lu
ch

 o
d

er
 

S
eg

en
 f

ür
 d

ic
h?

Ja
, 

ic
h

 w
e

rd
e

 e
ig

e
n

tl
ic

h
 j

e
d

e
 N

a
ch

t 
g

e
fa

g
t,

 o
b

 i
ch

 e
s 

sp
ie

le
. 

A
b

e
r 

ic
h

 h
a

b
 e

s 
n

ie
 a

ls
 F

lu
ch

 g
e

se
h

e
n

. I
ch

 g
la

u
b

e
, d

a
ss

 G
lü

ck
 

e
in

e
 g

ro
ß

e
 R

o
lle

 im
 L

e
b

e
n

 s
p

ie
lt

, a
u

ch
 im

 L
e

b
e

n
 e

in
e

s 
K

ü
n

st
le

rs
. 

U
n

d
 m

it
 “

S
u

n
g

la
ss

e
s 

A
t N

ig
h

t”
 h

a
tt

e
 ic

h
 e

in
e

 m
a

g
is

ch
e

 P
o

rt
io

n
 

G
lü

ck
! 

D
e

r 
S

p
ir

it
 d

e
r 

P
la

tt
e

 w
a

r 
so

 n
a

iv
 u

n
d

 o
p

ti
m

is
ti

sc
h

, d
a

ss
 

e
s 

m
ir

 s
ch

w
e

r 
fä

llt
, e

tw
a

s 
N

e
g

a
ti

ve
s 

d
a

zu
 z

u
 e

m
p

fi
n

d
e

n
. 

Ti
g

a 
sp

ie
lt 

am
 F

re
ita

g
, d

en
 2

7.
 J

un
i i

n 
d

er
 P

an
o

ra
m

a 
B

ar
. 

W
e

d
e

r 
G

o
tt

 n
o

ch
 K

ö
n

ig
.

vo
n 

Ti
m

o
n 

En
g

el
ha

rd
t

A
ls

 in
 d

en
 9

0e
r J

ah
re

n 
ju

ng
e,

 R
av

er
 g

en
an

nt
e 

M
en

sc
he

n 
b

eg
an

ne
n,

 
si

ch
 in

sp
iri

er
t 

vo
m

 W
er

b
ea

uf
tr

itt
 e

in
er

 d
eu

ts
ch

en
 K

rä
ue

rli
kö

rm
ar

ke
 

in
 o

ra
ng

en
e 

W
es

te
n 

o
d

er
 O

ve
ra

lls
 z

u 
kl

ei
d

en
 u

nd
 ih

re
 f

ris
ch

 b
lo

n-
d

ie
rt

en
 H

aa
rs

p
itz

en
 e

b
en

fa
lls

 o
ra

ng
e 

ei
nz

uf
är

b
en

, 
d

ac
ht

e 
ic

h,
 d

er
 

o
p

tis
ch

e 
Ti

ef
p

un
kt

 d
ie

se
r 

sc
ho

n 
d

ur
ch

 H
ai

fis
ch

b
ec

ke
nm

en
ta

lit
ät

 
un

d
 S

p
o

ns
o

re
ng

eb
uh

le
 d

er
 U

ns
ch

ul
d

 b
er

au
b

te
n 

B
ew

eg
un

g
 w

är
e 

er
re

ic
ht

. J
ea

ns
-C

o
rd

-K
o

m
b

in
at

io
ne

n,
 A

nt
en

ne
nf

ris
ur

en
 u

nd
 Z

el
th

o
-

se
n 

so
llt

en
 u

ns
 n

ur
 w

en
ig

e 
Ja

hr
e 

sp
ät

er
 e

in
es

 B
es

se
re

n 
b

el
eh

re
n.

 
N

un
 s

et
zt

 d
ie

 K
o

m
b

in
at

io
n 

au
s 

ra
ve

rt
yp

is
ch

em
 K

ur
zh

aa
rs

ch
ni

tt
 u

nd
 

m
eh

r o
d

er
 w

en
ig

er
 o

ra
ng

en
er

 K
ut

te
 z

u 
ei

ne
m

 n
eu

en
 H

ö
he

nfl
ug

 a
n 

– 
p

lö
tz

lic
h 

w
an

d
el

n 
Fr

ie
d

e,
 F

re
ud

e,
 E

ie
rk

uc
he

n 
in

 G
es

ta
lt 

ei
ne

s 
ew

ig
 

g
rin

se
nd

en
 G

la
tz

ko
p

fs
 d

ur
ch

 d
ie

 P
re

ss
e 

un
d

 b
ie

te
n 

ne
b

en
 a

lle
n 

an
-

d
er

en
 a

uc
h 

d
er

 v
er

m
ei

nt
lic

h 
au

fg
ek

lä
rt

en
 T

ec
hn

o
ju

g
en

d
 e

in
 n

eu
es

 
Id

en
tifi

ka
tio

ns
o

b
je

kt
. B

efl
ag

g
te

 F
re

e-
Ti

b
et

-S
o

li-
R

av
es

 u
nd

 s
p

o
nt

an
e 

S
o

un
d

sy
st

em
-D

em
o

ns
tr

at
io

ne
n 

zi
eh

en
 

zu
 

d
en

 
B

o
ts

ch
af

te
n 

un
d

 
K

o
ns

ul
at

en
 d

es
 g

el
b

en
 R

ie
se

n 
un

d
 g

eb
en

 d
as

 G
ef

üh
l, 

m
al

 w
ie

d
er

 
au

f 
d

er
 g

ut
en

 S
ei

te
 g

el
an

d
et

 z
u 

se
in

. 
A

lle
 h

ab
en

 s
ic

h 
lie

b
 u

nd
 d

ie
 

2r
au

m
w

o
hn

un
g

 s
in

g
t 

d
az

u 
ei

n 
Li

ed
. 

D
as

s 
Te

nt
zi

n 
G

yi
ao

 m
itn

ic
ht

en
 d

er
 f

rie
d

lie
b

en
d

e 
G

rin
se

ko
p

f 
is

t,
 a

ls
 

d
er

 e
r 

d
ur

ch
 T

al
ks

ho
w

s 
un

d
 B

ra
nd

en
b

ur
g

er
 T

o
r 

g
er

ei
ch

t 
w

ird
, 

is
t 

d
ab

ei
 k

ei
ne

m
 d

er
 v

er
m

ut
lic

h 
nu

r 
G

ut
es

 im
 S

in
n 

fü
hr

en
d

en
 M

in
d

er
-

he
ite

ns
ch

üt
ze

r 
b

ew
us

st
. O

b
 n

un
 d

ie
 K

o
nt

ak
te

 d
es

 L
am

as
 z

ur
 r

as
si

-
st

is
ch

en
 S

ch
w

ei
ze

r 
Vo

lk
sp

ar
te

i o
d

er
 d

en
 s

üd
tir

o
le

r 
S

ez
es

si
o

ni
st

en
, 

d
ie

 l
an

g
e 

G
es

ch
ic

ht
e 

m
ili

ta
nt

er
 Ü

b
er

g
rif

fe
 g

eg
en

 h
an

-c
hi

ne
si

sc
he

 
Z

iv
ili

st
en

 in
 T

ib
et

 o
d

er
 d

ie
 e

w
ig

 g
el

eu
g

ne
te

, d
an

n 
ab

er
 d

o
ch

 e
in

g
e-

st
an

d
en

e 
A

nw
es

en
he

it 
d

es
 “

G
o

tt
kö

ni
g

s”
 a

uf
 d

er
 G

eh
al

ts
lis

te
 d

er
 

C
IA

 –
 b

es
tim

m
te

, 
ni

ch
t 

in
s 

al
s 

st
im

m
un

g
sa

uf
he

lle
nd

 w
ah

rg
en

o
m

-
m

en
e 

o
ra

ng
en

e 
Li

ch
t 

d
er

 b
ud

d
hi

st
is

ch
en

 F
rie

d
en

sl
eh

re
 p

as
se

nd
e 

A
sp

ek
te

 w
er

d
en

 in
 d

er
 R

ez
ep

tio
n 

d
ie

se
s 

M
an

ne
s 

un
d

 d
es

 K
o

nfl
ik

ts
, 

d
es

se
n 

Te
il 

er
 e

b
en

so
 is

t w
ie

 d
ie

 c
hi

ne
si

sc
he

 P
ar

te
is

o
ld

at
es

ka
, s

te
ts

 
au

sg
eb

le
nd

et
.

O
ka

y,
 m

an
ch

m
al

 s
ch

re
ib

t m
an

 s
ic

h 
in

 R
ag

e:
 M

en
sc

he
nr

ec
ht

sv
er

le
t-

zu
ng

en
 –

 e
g

al
 v

o
n 

w
em

 –
 s

in
d

 u
nf

un
ky

. N
ie

m
an

d
 s

o
llt

e 
vo

r 
d

er
 G

e-
w

al
t 

d
er

 c
hi

ne
si

sc
he

n 
P

o
liz

is
te

n 
un

d
 S

o
ld

at
en

 d
ie

 A
ug

en
 v

er
sc

hl
ie

-
ße

n 
o

d
er

 v
o

r 
d

er
 d

er
 i

sl
am

is
tis

ch
en

 R
ei

te
rh

o
rd

en
 i

m
 S

ud
an

. 
D

ie
 

N
ie

d
er

sc
hl

ag
un

g
 d

er
 S

tu
d

en
te

nu
nr

uh
en

 i
m

 I
ra

n 
is

t 
sc

hl
im

m
, 

un
d

 
au

ch
 d

ie
 G

ei
se

ln
ah

m
e 

d
er

 p
al

äs
tin

en
si

sc
he

n 
B

ev
ö

lk
er

un
g

 d
ur

ch
 

Fa
na

tik
er

 d
er

 H
am

as
 o

d
er

 is
ra

el
is

ch
e 

M
ili

tä
rs

 k
an

n 
m

an
 k

rit
is

ie
re

n.
 

D
o

ch
 m

an
 s

o
llt

e 
es

 s
ic

h 
ni

ch
t 

so
 e

in
fa

ch
 m

ac
he

n.
 D

ie
 H

al
lu

zi
ni

e-
ru

ng
 d

es
 D

al
ai

 L
am

a 
al

s 
Ve

rk
ö

rp
er

un
g

 d
er

 le
tz

te
n 

H
o

ff
nu

ng
 f

ür
 d

as
 

S
ee

le
nh

ei
l d

er
 M

en
sc

hh
ei

t 
un

d
 d

ie
 Z

uk
un

ft
 d

es
 P

la
ne

te
n 

is
t 

na
tü

r-
lic

h 
in

 V
er

b
in

d
un

g
 m

it 
d

er
 d

am
it 

as
so

zi
ie

rt
en

 G
ew

al
tf

re
ih

ei
t u

nd
 d

es
 

fr
ie

d
lic

he
n 

P
ro

te
st

s 
ve

rs
tä

nd
lic

h 
sy

m
p

at
hi

sc
h,

 d
ie

nt
 a

b
er

 le
tz

te
nd

-
lic

h 
nu

r d
er

 id
eo

lo
g

is
ch

en
 U

nt
er

fü
tt

er
un

g
 e

in
er

 v
o

n 
w

irt
sc

ha
ft

lic
he

n 
In

te
re

ss
en

 b
es

tim
m

te
n 

A
us

ei
na

nd
er

se
tz

un
g

 z
w

is
ch

en
 d

en
 d

iv
er

se
n 

N
at

io
na

l- 
o

d
er

 K
o

nt
in

en
ta

lö
ko

no
m

ie
n.

 D
as

 is
t e

in
e 

b
an

al
e,

 a
b

er
 a

uf
 

d
er

 D
au

er
lä

ch
el

-W
el

tt
o

ur
ne

e 
d

es
 T

he
o

kr
at

en
 a

us
 d

em
 H

im
al

ay
a 

ni
e 

g
eä

uß
er

te
 W

ah
rh

ei
t.

U
nd

 e
in

es
 i

st
 a

uc
h 

kl
ar

: 
D

ie
 n

et
te

st
en

 B
er

g
ha

in
ie

s 
g

ib
t 

es
 i

m
m

er
 

no
ch

 a
m

 W
rie

ze
ne

r 
B

ah
nh

o
f.

 U
nd

 g
el

äc
he

lt 
w

ird
 d

o
rt

 a
uc

h.
 O

hn
e 

En
d

e.

R
e

co
rd

 R
e

le
a

se
 P

a
rt

y 
07

.0
6.

20
08

 B
er

g
ha

in
   

  


